
Bedienungs-Kurzanleitung für

MESSI NG 2G / 3G     V1.0

Der Messi ist ein Störmelder der über das GSM-Netz seine Störmeldungen verschickt. Dadurch ist er durch die
Umstellung der Deutschen Telekom auf das digitale Telefonnetz nicht betroffen.

Spannungsversorgung MESSI
Schließen Sie an den Eingangs-Klemmen 41 und 42 folgende Spannung an:
Klemme 41:   +12V DC bis +24V DC
Klemme 42:   0V
Klemme 43:   kann als Ersatz-Versorgung wie mit Akkupack verwendet werden. Mehr dazu im Gerätehandbuch.

Software-Treiber müssen keine installiert werden.

Konfiguration von MESSI
Über  das  Web-Interface  erfolgt  die  Eingabe  aller  Daten  und  Parameter,  die  zum Betrieb  des  MESSI  NG
notwendig  sind.  Bitte  verwenden  sie  zum  Konfigurieren  des  WEB-Servers  den  
Mozilla Firefox Browser.

Die Verwendung des Microsoft Internetexplorers ist nicht zum konfigurieren geeignet.

Vorbereitung
Schließen  Sie  das  MESSI  NG  per  Netzwerkkabel  an  Ihren  PC  oder  an  Ihr  bestehendes
Netzwerk  an.  Sollten  dabei  die  Kontrolllampen  an  der  Netzwerkbuchse  nicht  aufleuchten,
müssen Sie ein gekreuztes Netzwerkkabel (Crossover) verwenden.
Die  IP-Adresse  des  MESSI  NG  wird  im  Display  angezeigt.  Ändern  Sie  ggf.  die  IP-Einstel-
lungen Ihres PCs so, dass er sich im selben Netz wie das MESSI NG befindet.  Hat der MESSI NG die IP-
Adresse:
192.168.1.200 (Auslieferungszustand),
so stellen Sie Ihren PC beispielsweise auf 192.168.1.3. Das Web-Interface des MESSI NG lässt sich dann über 
http://192.168.1.200 aufrufen. Das Web-Interface überträgt immer nur die absolut notwendigen Parameter, so
dass eine flüssige Abarbeitung der Programmierung möglich ist. Nach Einträgen auf den Konfigurationsseiten
betätigen sie zum speichern bitte die Save-Taste. Benutzen Sie daher nicht die Vor- und Zurück-Buttons des
Browsers.  
Der Browser muss die Abarbeitung von Javascript zulassen.

153593G



Länderspezifische Einstellungen für das Mobilfunknetz

Aufgrund der technischen Weiterentwicklung des Mobilfunknetzes werden einige bestehende 
Mobilfunkstandards nicht mehr zur Verfügung stehen.
Leider erfolgt der Rückbau in den einzelnen Ländern nach unterschiedlichen Richtlinien.
So steht seit 2020 in der Schweiz das 2G-Netz nicht mehr zur Verfügung.
Im Laufe des Jahres 2021 werden die 3G-Netze in Deutschland abgeschaltet.

Je nach Einsatzort des MESSI NG 3G erfordert dies differenzierte Einstellungen.

Diese sind in den „General Settings“ (sehen Sie dazu auch im Handbuch Kapitel „4.3.1 General Settings“) unter 
„Network Type“ einzustellen.

Für den Einsatz in der Schweiz:

Hier muss der MESSI NG 3G auf das 3G-Netz eingestellt werden:
Network Type: 3G

Für den Einsatz in Deutschland:

Hier muss der MESSI NG 3G auf das 2G-Netz eingestellt werden:
Network Type: 2G
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Bitte vergewissern Sie sich vor Einsatz des Produktes, dass Sie aktuelle
Treiber verwenden.

Unempfindliche Kommunikation mit der S5-SPS

Sichere Kommunikation mit der S5-SPS in einer Umgebung von strahlenden Umrichtern
und Motorsteuerungen. Elektrostatische Aufladung ebenfalls ein KO-Kriterium für den
Betrieb von Interface-Kabel, eine Entladung und das Interface-Produkt ist beschädigt oder
gar defekt.
 PG-UNI-II ist dafür vorbereitet, durch seine Voll-Metallguss-Gehäuse und ESD-festen
Bauteilen bietet es dafür den besten Schutz gegen solche Einflüsse. Die Schirmung des
Kabels verbunden mit den Metallgehäusen ist die Lösung. Selbstverständlich kann das
Kabel auf bis zu 300m TTY-Strecke verlängert werden, der Einsatz der Adapter für
PG-UNI-Kabel ist ebenfalls möglich.



Kommunikation mit Steuerungen ohne Kenntnis des spezifischen Protokolls

Wer kennt nicht das Problem für eine Produktionsauswertung fehlen noch Daten, die in
der Steuerung abgelegt sind. Ohne SPS-spezifische Programmierpakete kommt man an
die Daten nicht ran und der Software-Techniker hat gerade keine Zeit.
 Eine einmalige Änderung am Auswerte-Tool, die SPS-spezifische DLL-Datei
eingebunden (auch bei Excel, Access,...) und es stehen Funktionen zum Lesen und
Schreiben von Daten der Steuerung zur Verfügung.

S7-SPS koppeln ohne Kopfstation

Direkter Datenaustausch zwischen S7-SPS-Steuerungen mit S7-LAN.
 Dank aktivem PUT/GET direkt im Modul ohne übergeordnete Kopfsteuerung!
 Daten direkt von einer MPI/Profibus-Steuerung zur anderen transferieren.
 Bus unabhängig! MPI-Bus  Profibus / Profibus  Profibus / MPI-Bus  MPI-Bus


